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Schlüsselmomente – Türen/1 
Vorbereitung: Erstellen Sie eine Liste aller Türen, die Ihnen einfallen. Numerieren 
Sie die Liste und lassen Sie sich von der Nachbarin / dem Nachbarn eine Zahl 
sagen. Voilá! Sie haben ein Thema – einen Schlüsselmoment.  

 
• Schreiben (1): Assoziationen sammeln – 10 min. 

Sammeln Sie Assoziationen und schreiben Sie alles auf, was Ihnen 
zur ausgewählten Tür einfällt. Begrenzen Sie die Zeit ganz bewusst 
auf etwa zehn Minuten. Legen Sie den Stift beiseite, auch wenn Sie 
Ihre Ideen noch nicht umfassend zu Papier gebracht haben.  

• Schreiben (2): Der Name der Tür – 5 min. 
Geben Sie Ihren Assoziationen ein Ziel und überlegen Sie, welchen 
Namen die Tür trägt. Dieser ist wie eine Ansicht von außen, 
vergleichbar mit der Schlagzeile über einem Zeitungsartikel. Der 
Name zeigt, worum es geht. Nehmen Sie sich fünf Minuten Zeit. 

• – 10 min. 
Notieren Sie, was Ihnen zum Schlüsselloch einfällt. Es gibt eine erste 
Idee, was hinter der Tür liegt. Wenden Sie sich dann dem Schlüssel 
zu, der in das Schloss gehört. Schreiben Sie zehn Minuten. 

 
 
 



Schlüsselmomente – Türen/2 
• Schreiben (4): Die Hand auf der Klinke – 10 min. 

Bevor Sie die Tür öffnen, legen Sie Ihre Hand auf den Knauf oder die 
Klinke. Warten Sie! Was fühlen Sie? Notieren Sie es und überlegen 
Sie auch, wo die Tür ist und was Sie dort hingeführt hat, und zwar 
im realen wie im metaphorischen Sinne. Schreiben Sie zehn 
Minuten. 

• Schreiben (5): Hoffnungen und Ängste – 5 min. 
Dehnen Sie den Moment, bis Sie die Klinke herunterdrücken. 
Welche subjektiven Erwartungen haben Sie? Was stellen Sie sich 
vor, was hinter der Tür liegt? Gibt es Hoffnungen oder eher Ängste? 
Schreiben Sie fünf Minuten.  

• Schreiben (6): Das  Öffnen der Tür – was liegt dahinter? – eine 
Überraschung! – 10 min. 
Was passiert beim Öffnen der Tür? Und was liegt dann tatsächlich 
dahinter? Denken Sie sich eine Überraschung aus. Schreiben Sie 
zum Abschluss noch einmal zehn Minuten. 

 



Figuren – Personen – Charaktere 

Charaktere 

Entscheidungen  
dezidiertes 
Innenleben 

tragen Konflikte 
führen Handlung zu 

Ende 

Personen 

Körper & Aussehen 
greifbare Gefühle 

Nebenfiguren  
Handlung en 

anstoßen 
Stachel im Fleisch 

Figuren 

Schatten, Schemen 
Spielfiguren 

kein eigenes Leben 
Statisten 

Salz und Pfeffer 
Geschmack 



 
Hintergrund: Figuren – Personen – Charaktere 

 
• Figuren: Sie sind Schatten, bleiben Schemen, sind Spielfiguren; sie 

haben kein eigenes Leben; als Statisten sind sie aber Salz und 
Pfeffer zugleich in einer Geschichte, geben der Handlung einen 
unverwechselbaren Geschmack. 

• Personen: Sie besitzen einen Körper und ein Aussehen; sie haben 
greifbare Gefühle, lieben und hassen; als Nebenfiguren stoßen sie 
Handlungen und Konflikte an; sie sind ein Stachel im Fleisch der 
Geschichte. 

• Charaktere: Sie bekommen Konturen durch Entscheidungen und 
müssen dafür in die Enge getrieben werden; sie handeln und haben 
ein dezidiertes Innenleben; sie tragen als Hauptfiguren die Konflikte 
aus und bringen die Handlung zu einem Ende. 
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Hintergrund: Schlüsselgeschichten/1 

• Globale Schlüsselereignisse sind spektakulär und hängen oft mit 
Krieg oder Katastrophen zusammen. Das muss aber nicht sein. 
Beispiele: Die Mondlandung oder der Fall der innerdeutschen 
Mauer. Als kollektive Erfahrung haben globale Schlüsselereignisse 
indirekt auch Auswirkungen auf die Zukunft. Krieg oder Entbehrung 
müssen wir nicht selbst erfahren haben.  

• Großeltern und Eltern haben nach dem Zweiten Weltkrieg 
unbewusst Erfahrungen weitergegeben, die sie selbst als 
persönliche Schlüsselerlebnisse abgespeichert hatten. Stichwort: 
Kriegsenkel, die an etwas leiden, das sie zum Glück nie 
kennenlernen mussten. Die globalen Schlüsselereignisse sind für sie 
sehr viel später indirekt zu persönlichen Schlüsselerlebnissen 
geworden. 



Hintergrund: Schlüsselgeschichten/2 

• Schlüsselerlebnisse in unserer Biografie lösen etwas in uns aus, das 
bis in die Gegenwart fortwirkt. Ein Erlebnis, das vielleicht anderen 
ganz unbedeutend erscheint, beschäftigt uns. Manchmal aber 
wissen wir gar nicht darum. Dann brauchen wir einen 
Schlüsselmoment, der es ans Licht holt. Dieser kann beliebig sein, 
wie ein Eis, das einem Kind herunterfällt. 

• Aus einem solchen Schlüsselerlebnis, aus erster oder zweiter Hand 
und manchmal erst in Gang gesetzt durch einen Schlüsselmoment, 
kann eine Schlüsselgeschichte wachsen. Sie treibt uns ein Leben 
lang um. 



Anregung: 
 
Erstellen Sie für sich eine Stichwortliste mit Schlüsselerlebnissen. Sie 
können in absteigender Reihenfolge vorgehen: letztes Jahr, vor zehn 
Jahren, in der Kindheit. Suchen Sie selbst die wichtigsten fünf 
Schlüsselerlebnisse aus und kosten Sie davon. Welches schmeckt 
Ihnen? Greifen Sie zu! 
Nutzen Sie die Kreativmethode des Clustering und sammeln Sie 
Material. Gehen Sie ins Detail und in die Tiefe. Fragen Sie sich: Wer, 
Was, Wo, Wann, Wie und Warum? 
 
• Greifen Sie auf die Türen zurück. Welche passt zu Ihrem 

Schlüsselerlebnis? 
• Welches Schlüsselereignis hängt mir dieser Tür zusammen? Gibt es 

einen Schlüsselmoment, wo Ihnen dieses überhaupt erst bewusst 
wurde? 

• Welche Schlüsselgeschichte wächst daraus? 
• Und wie könnten Sie diese verfremden und erfinden, damit daraus 

eine Geschichte auch für andere wird? Was ist für jemanden 
interessant, der nicht dabei war, was Sie selbst erlebt haben? 

 



Schlüsselgeschichten schreiben? – 
Wahrheit und Dichtung! 

Noch Fragen?  
Mail an: kontakt@weber-bock.de 
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